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Die Studie wurde im Rahmen des Markterschließungsprogramms für die Geschäftsanbahnung Kolumbien 2025 – Smart City mit 

Fokus auf der nachhaltigen Transformation der digitalen Konnektivität und Mobilität erstellt. 

Das Werk, einschließlich aller seiner Teile, ist urheberrechtlich geschützt.  

Die Zielmarktanalyse steht der Germany Trade & Invest GmbH   sowie geeigneten Dritten zur unentgeltlichen Verwertung zur 

Verfügung.  

Sämtliche Inhalte wurden mit größtmöglicher Sorgfalt und nach bestem Wissen erstellt. Der Herausgeber übernimmt keine 

Gewähr für die Aktualität, Richtigkeit, Vollständigkeit oder Qualität der bereitgestellten Informationen. Für Schäden materieller 

oder immaterieller Art, die durch die Nutzung oder Nichtnutzung der dargebotenen Informationen unmittelbar oder mittelbar 

verursacht werden, haftet der Herausgeber nicht, sofern ihm nicht nachweislich vorsätzliches oder grob fahrlässiges 

Verschulden zur Last gelegt werden kann. 
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1 Abstract 
 
Kolumbien befindet sich derzeit in einem dynamischen Entwicklungsprozess hin zu einem wirtschaftlich bedeutenden 

und zunehmend technologisch ausgerichteten Land in Lateinamerika. Das rasche urbane Wachstum in vielen Regionen 

ging dabei häufig mit einer unzureichend geplanten Infrastrukturentwicklung einher. Vor diesem Hintergrund gewinnt 

die Modernisierung städtischer Räume im Sinne nachhaltiger und intelligenter Städte zunehmend an Bedeutung in der 

nationalen Entwicklungsstrategie. 

 

Dieses Handout bietet einen umfassenden Überblick über die Chancen und Herausforderungen im Bereich Smart City 

in Kolumbien. Im Mittelpunkt stehen die aktuellen Problemstellungen, daraus resultierende Marktpotenziale, bestehende 

Projekte sowie ein Ausblick auf künftige Entwicklungen. Die Analyse umfasst eine Bewertung der wirtschaftlichen 

Rahmenbedingungen, der Marktchancen insbesondere für kleine und mittlere Unternehmen (KMU), der 

Branchensituation sowie der zentralen Akteure im Land. 

Kolumbien ist nicht nur die viertgrößte Volkswirtschaft Lateinamerikas, sondern auch einer der wichtigsten 

Handelspartner Deutschlands in der Region. Seit dem Friedensabkommen hat das Land bemerkenswerte Fortschritte 

gemacht – insbesondere im Bereich der Infrastrukturentwicklung, der Modernisierung des Elektrizitätssystems sowie 

der staatlichen und wirtschaftlichen Digitalisierung. Als Mitglied der OECD seit 2018 und einer der am schnellsten 

wachsenden Märkte Lateinamerikas bietet Kolumbien attraktive Rahmenbedingungen für internationale Partnerschaften 

und Investitionen. 

Die rasch fortschreitende Urbanisierung stellt Kolumbien vor große Herausforderungen, etwa im Hinblick auf Verkehr, 

Umweltbelastung und ungleiche Zugänge zu städtischer Infrastruktur. Bereits heute lebt über 80 % der Bevölkerung in 

Städten – Tendenz steigend. Vor diesem Hintergrund gewinnt die Entwicklung nachhaltiger und intelligenter urbaner 

Räume zunehmend an Bedeutung. Der Nationale Entwicklungsplan (PND) 2022–2026 misst der Förderung von Smart 

Cities eine zentrale Rolle bei. Im Fokus stehen dabei digitale Verwaltungsdienste, intelligente Mobilitätslösungen, 

Energieeffizienz, Bürgerbeteiligung und die Verbesserung der urbanen Lebensqualität. 

Dem Ausbau des Schienenverkehrs kommt in Kolumbien eine besondere strategische Bedeutung zu. Nach 

jahrzehntelanger Vernachlässigung investiert die Regierung verstärkt in moderne Schieneninfrastruktur, um den 

öffentlichen Verkehr zu stärken, logistische Engpässe zu beheben und einen Beitrag zum klimafreundlichen Umbau des 

Verkehrssektors zu leisten. Herausragendes Beispiel ist die im Bau befindliche Metro de Bogotá, das größte städtische 

Infrastrukturprojekt des Landes, das nicht nur eine nachhaltige Entlastung des Straßenverkehrs der Hauptstadt verspricht, 

sondern auch durch technologische Plattformen zur Effizienz- und Emissionsreduktion beitragen soll. Auch 

überregionale Vorhaben wie die Regiotram de Occidente, der geplante Tren del Caribe oder die Reaktivierung der 

Strecke La Dorada–Chiriguaná im Güterverkehr zeigen den politischen Willen, den Schienenverkehr als zukunftsfähige 

Alternative zu Straße und Luftverkehr auszubauen. Die nationale Eisenbahnstrategie (Plan Maestro Ferroviario) und 

Programme des Verkehrsministeriums bilden dabei den strategischen Rahmen. 

Der Entwicklung intelligenter urbaner Infrastrukturen kommt in Kolumbien eine besondere strategische Bedeutung zu. 

Angesichts wachsender Städte, überlasteter Verkehrsnetze und ökologischer Herausforderungen investiert die 

Regierung zunehmend in digitale, vernetzte und nachhaltige Lösungen, um urbane Räume zukunftsfähig zu gestalten. 

Als landesweites Vorbild gilt dabei Medellín, das sich mit innovativen Ansätzen in den Bereichen intelligente Mobilität, 

Datenplattformen und digitale Bürgerservices als Pionier der Smart-City-Entwicklung in Kolumbien positioniert hat.  

Für deutsche Unternehmen ergeben sich daraus vielversprechende Marktchancen, insbesondere in Bereichen wie 

Sensorik, Datenmanagement, Smart Mobility, Energieeffizienz, Stadtplanung und IT-Sicherheit. Die kolumbianische 

Regierung verfolgt dabei eine Vielzahl an Strategien und Programmen, um die digitale Transformation und urbane 

Innovationen voranzutreiben. 
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2 Wirtschaftsdaten kompakt  
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Weitere Informationen über Smart City in Kolumbien 

Tabelle 1: Weitere Informationen zu Smart City in Kolumbien 

GTAI-Informationen zu Kolumbien Link 

Prognosen zu Investitionen, Konsum und 

Außenhandel 
https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien/wirtschaftsumfeld/ruecklaeufige-

inflation-und-zinssaetze-beleben-kolumbiens-wirtschaft-255268#toc-

anchor--1  

Potenziale kennen, Risiken richtig 

einschätzen 

https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien-wirtschaft/wirtschaftsstandort  

Länderspezifische Basisinformationen zu 

relevanten Rechtsthemen in Kolumbien 

https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien-wirtschaft/recht-kompakt  

Kompakter Überblick rund um die 

Wareneinfuhr in Kolumbien 

https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien-wirtschaft/zoll-einfuhr-kompakt  

Quelle: Eigene Darstellung 

 

  

https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien/wirtschaftsumfeld/ruecklaeufige-inflation-und-zinssaetze-beleben-kolumbiens-wirtschaft-255268#toc-anchor--1
https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien/wirtschaftsumfeld/ruecklaeufige-inflation-und-zinssaetze-beleben-kolumbiens-wirtschaft-255268#toc-anchor--1
https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien/wirtschaftsumfeld/ruecklaeufige-inflation-und-zinssaetze-beleben-kolumbiens-wirtschaft-255268#toc-anchor--1
https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien-wirtschaft/wirtschaftsstandort
https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien-wirtschaft/recht-kompakt
https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien-wirtschaft/zoll-einfuhr-kompakt
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3 Branchenspezifische Informationen  
3.1 Marktpotenziale- und Chancen 

3.1.1 Einführung 

Als viertgrößte Volkswirtschaft Lateinamerikas bietet das Land stabile makroökonomische Rahmenbedingungen, eine 

wachsende Mittelschicht sowie strategische Standortvorteile: Kolumbien ist das einzige südamerikanische Land mit 

direktem Zugang sowohl zum Atlantik als auch zum Pazifik und verfügt somit über einen logistisch sehr günstigen 

Zugang zu globalen Märkten. 

Für die Folgejahre 2026 und 2027 rechnen Expert:innen jedoch mit einem moderaten Anstieg auf 2,7 % bzw. 2,9 %, 

womit Kolumbien voraussichtlich wieder ein leicht überdurchschnittliches Wachstum im Vergleich zu anderen 

Volkswirtschaften Lateinamerikas erzielen dürfte.1  Im Jahr 2024 war der private Konsum der zentrale Wachstumstreiber 

und verzeichnete einen Anstieg um 1,6 %. Dieser wurde durch eine rückläufige Inflation sowie höhere reale Einkommen 

begünstigt.2 

Für das laufende Jahr wird trotz wirtschaftspolitischer Unsicherheiten ein Anstieg der Investitionen erwartet, 

insbesondere im Bauwesen (plus 7,1 Prozent) sowie bei Maschinen und Anlagen (plus 5,2 Prozent). Die Importe 

profitieren vom starken privaten Konsum, während die Exporte unter Druck stehen: Eine globale Konjunkturschwäche, 

US-Zölle und die wirtschaftliche Abkühlung in den USA belasten die Ausfuhrdynamik.3  

Das Thema Smart City hat in den vergangenen Jahren erheblich an Bedeutung gewonnen. Hauptursache ist das stetige 

Wachstum der Stadtbevölkerung und die daraus resultierenden Herausforderungen. Bereits im Jahr 2023 lebten rund 

82,4 Prozent der 52 Millionen Kolumbianer in städtischen Gebieten. Die Gründung des Ministeriums für Informations- 

und Kommunikationstechnologien (MinTIC) im Jahr 2016, das den technologischen Fortschritt des Landes fördern soll, 

unterstreicht die Relevanz, die dem Thema von staatlicher Seite beigemessen wird. Der Nationale Entwicklungsplan 

2022–2026 „Colombia, Potencia Mundial de la Vida“ enthält ambitionierte Investitions- und Infrastrukturprojekte in 

diversen Bereichen.4 

Kolumbien ist und bleibt ein interessanter Investitionsstandort für deutsche Unternehmen. Das unterstreicht auch der 

AHK World Business Outlook Frühjahr 2025: 25 % der deutschen Unternehmen mit Präsenz in Kolumbien planen 

weitere Investitionen, ein Wert, der über dem regionalen Durchschnitt liegt.5  

3.1.2 Urbanisierung in Kolumbien 

In keiner anderen Weltregion ist der Urbanisierungstrend so weit fortgeschritten wie in Lateinamerika. Zwischen 1950 

und 2010 stieg der Anteil der städtischen Bevölkerung von 30 auf 85 Prozent und soll bis zum Jahr 2050 auf 90 Prozent 

anwachsen.6 Kolumbien hat mit einem Bevölkerungsanteil von 82% im Jahr 2023 einen leicht überdurchschnittlichen 

Urbanisierungsgrad.7 Der Hauptgrund für die Landflucht ist der langanhaltende Bürgerkrieg, welcher große Teile der 

Bevölkerung in den betroffenen Landesteilen zur Flucht in die Städte gezwungen hat.  

Das teilweise unkontrollierte Wachstum in Verbindung mit mangelhafter Raum- und Flächenplanung in den betroffenen 

Metropolregionen hat dazu geführt, dass sich an den Stadträndern weitläufige informelle Siedlungen gebildet haben, die 

teilweise gar nicht oder kaum an die städtische Infrastruktur angebunden sind. Konkret bedeutet das, dass aufgrund der 

mangelhaften Planung die rund fünf Millionen Bewohner dieser Siedlungen unzureichenden Zugang zu 

 
1 The World Bank Group, „Economic Outlook | Latin America and the Caribbean October 2024“, zugegriffen 6. Juni 2025, 

https://www.worldbank.org/en/region/lac/publication/perspectivas-economicas-america-latina-caribe. 
2 „Situación Colombia. Marzo 2025 | BBVA Research“, zugegriffen 6. Juni 2025, https://www.bbvaresearch.com/publicaciones/situacion-

colombia-marzo-2025/. 
3 Janosch Siepen, „Wirtschaftsausblick Kolumbien“, zugegriffen 6. Juni 2025, https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien-

wirtschaft/wirtschaftsausblick. 
4 „Plan Nacional de Desarrollo “. Departamento Nacional de Desarrollo, Mai 2021. 

https://colaboracion.dnp.gov.co/CDT/Prensa/Publicaciones/plan-nacional-de-desarrollo-2022-2026-colombia-potencia-mundial-de-la-

vida.pdf. 
5 „AHK World Business Outlook Frühjahr 2025: Globale Stimmung kippt “, 7. Mai 2025, https://www.dihk.de/de/themen-und-

positionen/internationales/wbo-fj-25/ahk-world-business-outlook-fruehjahr-2025-globale-stimmung-kippt-131438. 
6 „Latin America’s Cities Are Ready to Take off. But Their Infrastructure Is Failing Them “, World Economic Forum, 7. Juni 2018, 

https://www.weforum.org/stories/2018/06/latin-america-cities-urbanization-infrastructure-failing-robert-muggah/. 
7 The World Bank Group, „World Bank Open Data “, World Bank Open Data, zugegriffen 12. Juni 2025, https://data.worldbank.org. 
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Grundinfrastruktur wie Abwasserversorgung, sauberem Trinkwasser und einem funktionierenden Müllmanagement 

haben.8 

Die internen Migrationsbewegungen der vergangenen Jahrzehnte haben zu einer starken Konzentration wirtschaftlicher 

Aktivität in den urbanen Ballungsräumen Kolumbiens geführt. Die fünf größten Städte – Bogotá, Medellín, Cali, 

Barranquilla und Cartagena, erwirtschaften gemeinsam rund 40 % des Bruttoinlandsprodukts, wobei allein auf Bogotá 

22,9 % der gesamten Wirtschaftsleistung entfällt. Trotz des Zustroms neuer Arbeitskräfte konnten die aufnehmenden 

Städte jedoch nur begrenzt wirtschaftlich profitieren. Hauptursache dafür ist die fehlende stadtplanerische Steuerung, 

infolge derer viele Migrantinnen und Migranten im informellen Sektor tätig sind, davon überwiegend in kleinen 

Unternehmen mit geringer Produktivität, begrenztem Wachstumspotenzial und niedriger Innovationskraft. 

Die beiden größten Städte Kolumbiens, Bogotá und Medellín, stehen vor erheblichen verkehrstechnischen 

Herausforderungen. Beide Metropolregionen leiden unter einem stark erhöhten Verkehrsaufkommen, das regelmäßig zu 

massiven Staus führt. In Bogotá gehören lange Pendelzeiten infolge hoher Verkehrsdichte und einer unzureichend 

ausgebauten Verkehrsinfrastruktur zum Alltag. Auch Medellín, das über das landesweit einzige Metro-System verfügt, 

verzeichnet zunehmende Verkehrsprobleme, da der Individualverkehr die Kapazitäten des öffentlichen Nahverkehrs 

überschreitet. Die mangelhafte Infrastruktur sowie das Fehlen eines flächendeckend leistungsfähigen und integrierten 

ÖPNV-Systems tragen wesentlich zur Verkehrsüberlastung und zur Luftverschmutzung bei. Diese Situation 

beeinträchtigt nicht nur die Lebensqualität der Bevölkerung, sondern unterstreicht den dringenden Bedarf an 

nachhaltigen Mobilitätslösungen, um die städtische Erreichbarkeit zu verbessern und die Umweltbelastung zu 

verringern.9 

Die fortschreitende Urbanisierung Kolumbiens und die damit einhergehende Konzentration der Bevölkerung in 

städtischen Räumen stellen eine zentrale Herausforderung für die Sicherheitslage dar. Zwar sind die landesweiten 

Kriminalitätsraten in den vergangenen Jahren tendenziell rückläufig, doch bleibt das subjektive Sicherheitsempfinden 

in den urbanen Zentren angespannt. Diese Entwicklung ist eng mit strukturellen Faktoren wie ausgeprägter sozialer 

Ungleichheit und dem Mangel an inklusiven wirtschaftlichen Perspektiven in schnell wachsenden Städten verbunden. 

Letzteres begünstigt Prozesse sozialer Marginalisierung und schafft ein Umfeld, in dem sich kriminelle Strukturen 

leichter etablieren können.10 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
8 OECD, National Urban Policy Review of Colombia, OECD Urban Studies (OECD, 2022), https://doi.org/10.1787/9ca1caae-en. 
9 Ivarsson, Ellin, and Aiga Stokenberga. “Managing Transport Demand and Traffic Congestion: What Can We Learn from Bogotá?” World 

Bank Blogs, March 16, 2024. https://blogs.worldbank.org/en/transport/managing-transport-demand-and-traffic-congestion-what-can-we-

learn-bogota. 
10 Rojas, Laura, Vanessa Alexandra Velasco Bernal, and André Herzog. “Fortaleciendo La Vivienda y El Desarrollo Urbano En Colombia.” 

Blogs Del Banco Mundial, March 16, 2024. https://blogs.worldbank.org/es/latinamerica/vivienda-desarrollo-urbano-colombia. 
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3.1.3 Schienenverkehr in Kolumbien 

 

Abbildung 1: Schienennetz Kolumbien 

Quelle: Eisenbahn Masterplan, 2020 

Im Schienenbereich bewegt sich derzeit viel in Kolumbien. Erst im vergangenen Jahr hat die Regierung dem Kongress 

einen neuen Gesetzesentwurf vorgelegt, der das über 100 Jahre alte Eisenbahnrecht ersetzen soll. Ziel ist es, den 

Schienenverkehr dauerhaft zu reaktivieren und zu stärken, durch ein modernes, sicheres und nachhaltiges System, das 

intermodal, interoperabel und komplementär zu anderen Verkehrsträgern funktionieren soll. Der Entwurf sieht zudem 

neue Regelungen für öffentlich-private Partnerschaften vor, um langfristige Investitionen zu erleichtern. Darüber hinaus 

sollen Prinzipien wie freier Wettbewerb und ein offener Zugang für Unternehmen zu Infrastrukturprojekten gestärkt 

werden. 11  

Die Schieneninfrastruktur in Kolumbien befindet sich, auch im regionalen Vergleich, in einem desolaten Zustand, was 

auf jahrzehntelange Vernachlässigung und die komplexe Topografie des Landes zurückzuführen ist. Die Regierung hat 

jedoch den Ausbau und die Wiederbelebung des Schienennetzes zu einer Priorität erklärt und bereits konkrete Pläne, 

Projekte sowie Anreize für ausländische Unternehmen vorgestellt. Mit lediglich rund 0,2 Kilometern Schiene pro 100 

Quadratkilometer Fläche liegt Kolumbien deutlich unter dem lateinamerikanischen Durchschnitt von 0,5 Kilometern. 

Das nationale Schienennetz umfasst derzeit etwa 3.500 Kilometer, von denen jedoch nur rund 1.100 Kilometer 

tatsächlich nutzbar sind.12 

Das kolumbianische Schienennetz wird von verschiedenen Institutionen verwaltet. Etwas mehr als die Hälfte des Netzes, 

rund 1.734 Kilometer, befindet sich in der Zuständigkeit des Nationalen Straßeninstituts INVIAS. Weitere 1.610 

Kilometer werden von der dem Verkehrsministerium unterstellten Nationalen Infrastrukturagentur ANI betreut. Von 

diesem Teilnetz sind 245 Kilometer an das auf Kohletransporte spezialisierte Privatunternehmen FENOCO 

 
11 Mintransporte. (2024, September 12). Ministerio de Transporte radicó por segunda vez el proyecto de Ley Ferroviaria ante el Congreso  

de la República. Mintransporte. https://mintransporte.gov.co/publicaciones/11819/ministerio-de-transporte-radico-por-segunda-vez-el-

proyecto-de-ley-ferroviaria-ante-el-congreso-de-la-republica/ 
12 „Branchenreport Kolumbien“. Go-International.At. AußenwirtschaftsCenters Bogota, September 2022. https://www.go  

international.at/export-know-how/branchenreports/kolumbien-io-schienenverkehr.pdf. 

https://www.go/
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konzessioniert. Die verbleibenden 189 Kilometer werden von einem Tochterunternehmen des Schweizer 

Bergbaukonzerns Glencore betrieben. Diese Strecke verbindet die Kohlemine El Cerrejón im Departement La Guajira 

mit dem Hafen Puerto Bolívar an der Karibikküste.13  

Wie in Abbildung 1 zu sehen, besteht das kolumbianische Eisenbahnnetz aus mehreren Korridoren. Neben der inaktiven 

Infrastruktur (dunkelblau) gibt es aktive Strecken im Pazifik-Korridor (blau), im Atlantik-Korridor (grün), im zentralen 

Korridor (orange) sowie privat betriebene Abschnitte (gelb). Von den insgesamt 3.533 Kilometern des Netzes stechen 

insbesondere drei nationale Hauptkorridore hervor: 

• Der Pazifik-Korridor hat das Potenzial, einen großen Teil der über den Hafen von Buenaventura 

abgewickelten Fracht aufzunehmen und die Departamentos Caldas, Quindío, Risaralda und Valle del 

Cauca miteinander zu verbinden. 

• Der Atlantik-Korridor bietet die Möglichkeit, das Landesinnere mit der Atlantikküste zu verknüpfen. 

Der Abschnitt Chiriguaná–Santa Marta, betrieben durch die Konzession FENOCO, transportierte im 

Jahr 2019 rund 50,4 Millionen Tonnen Kohle. 

• Der zentrale Korridor ist derzeit in Betrieb. Im Jahr 2019 wurden auf dem Abschnitt La Dorada–

Chiriguaná 47.860 Tonnen Fracht und auf dem Abschnitt Bogotá–Belencito 44.736 Tonnen 

transportiert. 

Ein weiteres bedeutendes Vorhaben ist die RegioTram de Occidente, ein elektrisches Nahverkehrsprojekt, das sich 

derzeit in der Umsetzungsphase befindet. Es soll Bogotá mit der westlich angrenzenden Metropolregion Cundinamarca 

verbinden. Die rund 39 Kilometer lange Strecke mit insgesamt 17 Haltestellen wird die Gemeinden Facatativá, Madrid, 

Funza und Mosquera an das Stadtzentrum der Hauptstadt anbinden. Ziel des Projekts ist es, den Pendlerverkehr zu 

entlasten und eine umweltfreundliche Alternative zum motorisierten Individualverkehr zu schaffen. Zum Einsatz 

kommen moderne elektrische Züge, mit denen täglich bis zu 140.000 Personen befördert werden sollen. Der erste 

Teilabschnitt soll bis zum Jahr 2027 fertiggestellt werden. Im Rahmen des Projekts wird die bestehende 

Eisenbahninfrastruktur umfassend modernisiert: Vorgesehen sind unter anderem 178 Kilometer neue Gleise sowie der 

Einbau von 141.000 Betonschwellen.14 

Medellín ist bislang die einzige Stadt Kolumbiens mit einem U-Bahn-System. Die bestehende Metro ist seit über 25 

Jahren in Betrieb und weist mittlerweile einen zunehmenden Modernisierungsbedarf auf. Das aktuelle Nahverkehrsnetz 

umfasst zwei U-Bahn-Linien, eine Straßenbahn, fünf Seilbahnlinien sowie ein ergänzendes Bussystem. Im Jahr 2024 

begann der Bau der dritten Metrolinie, der sogenannten Metro de la 80. Die neue Strecke soll Medellín auf einer Länge 

von 13,25 Kilometern in Nord-Süd-Richtung durchqueren, den Vorort Itagüí anbinden und täglich bis zu 180.000 

Fahrgäste befördern. Die Finanzierung erfolgt zu 70 Prozent durch die kolumbianische Zentralregierung und zu 30 

Prozent durch die Stadt Medellín. Die Inbetriebnahme ist für das Jahr 2027 vorgesehen.15 

Der Infrastrukturplan des Departamento Antioquia beinhaltet neun Schienenprojekte, davon sieben neue Strecken und 

zwei bestehende Linien, die modernisiert oder reaktiviert werden sollen. Diese Maßnahmen sind Teil einer integrierten 

Entwicklungsstrategie, die den Schienenverkehr als zentrales Element einer multimodalen Transportstruktur 

positioniert. Ziel ist es, die regionale Anbindung zu verbessern, Logistikprozesse zu optimieren und die wirtschaftliche 

Wettbewerbsfähigkeit zu stärken. Die geplanten Vorhaben eröffnen Chancen für Investitionen in Bahntechnologie, 

Ingenieurdienstleistungen und Logistiklösungen im regionalen Kontext.16 

 

 
13 „Plan Maestro Ferroviario “(Departamento Nacional de Planeación, November 2020), https://colaboracion.dnp.gov.co/CDT/Prensa/Plan-
Maestro-Ferroviario.pdf. 
14 Mintransporte. (2024, March 8). REGIOTRAM DE OCCIDENTE. Mintransporte.  

https://mintransporte.gov.co/publicaciones/11651/regiotram-de-occidente/14 Largo, J. M. (2025, July 10). Regiotram de Occidente: asímarcha 
la obra que cambiará el transporte en Bogotá y Sabana. Infobae. https://www.infobae.com/colombia/2025/07/10/regiotram-de-occidente-asi-

marcha-la-obra-que-cambiara-el-transporte-en-bogota-y-sabana/. 
15 Mintransporte. “Inició El Proceso de Licitación Del Metro Ligero de La Avenida 80, Proyecto Cofinanciado Por La Nación.” 
Mintransporte, February 4, 2022. https://mintransporte.gov.co/publicaciones/10604/inicio-el-proceso-de-licitacion-del-metro-ligero-de-la 

avenida-80-proyecto-cofinanciado-por-la-nacion/. 
16 „Visión Férrea Antioquia 2020-2050“, https://antioquia.gov.co/images/PDF2/Comunicaciones/2020/12-diciembre/infografia-proyectos-
ferreos-antioquia.pdf 

https://mintransporte.gov.co/publicaciones/10604/inicio-el-proceso-de-licitacion-del-metro-ligero-de-la-avenida-80-proyecto-cofinanciado-por-la-nacion/


Handout Zielmarktanalyse, Geschäftsanbahnung Kolumbien - Smart City 

17 

 

3.1.4 Smart-Mobility und E-Mobility 

Der Markt für Elektromobilität in Kolumbien wächst rasant. Zwischen 2023 und 2024 stiegen die Verkäufe von 

Elektrofahrzeugen um 105 Prozent. Im April 2025 entfielen bereits 38 Prozent aller Neuzulassungen auf Fahrzeuge mit 

sauberer Antriebstechnologie. Insgesamt wurden in diesem Jahr bislang über 20.000 emissionsarme oder -freie 

Fahrzeuge registriert, darunter rund 4.700 rein batteriebetriebene Elektrofahrzeuge (BEV) sowie mehr als 15.000 

Hybridfahrzeuge, überwiegend Hybrid Electric Vehicles (HEV), und in geringerem Umfang Plug-in Hybrid Electric 

Vehicles (PHEV). Kolumbien entwickelt sich damit zu einem der wichtigsten regionalen Akteure im Bereich 

nachhaltiger Mobilität.17  

Ein wesentlicher Treiber des rasanten Wachstums der Elektromobilität in Kolumbien ist, dass die Regierung frühzeitig 

gezielte finanzielle und steuerliche Anreize geschaffen hat. Im Rahmen der Steuerreform von 2016 wurde die 

Mehrwertsteuer auf nur 5 % für Elektrofahrzeuge und entsprechende Ladegeräte gesenkt, darunter Fahrzeuge für den 

Personen- und Gütertransport, Taxis, Motorräder und Fahrräder. Zudem senkte die Regierung per Dekret die 

Importzölle: Mit Dekret 1116 aus dem Jahr 2017, ergänzt durch Dekret 2051 von 2019, wurden die Zölle für 

emissionsfreie Fahrzeuge auf 0 % und für emissionsarme Hybridfahrzeuge auf 5 % reduziert, um deren Markteinführung 

gezielt zu fördern.18  

Angesichts der abnehmenden heimischen Ölreserven und der steigenden Importabhängigkeit rückt die 

Elektromobilitätsstrategie des Umweltministeriums (Estrategia Nacional de Movilidad Eléctrica) die Umstellung auf 

alternative Antriebe in den Fokus. Ein zentraler Beweggrund ist, dass Kolumbien mittelfristig fossile Energieträger zu 

internationalen Preisen importieren muss, da die einheimischen Kapazitäten nicht mehr ausreichen, um den nationalen 

Bedarf zu decken. Die Strategie schlägt daher unter anderem den Aufbau nationaler technischer Kompetenzen, die 

Weiterentwicklung geeigneter Finanzierungsmöglichkeiten im Bereich Elektromobilität sowie den Ausbau sicherer und 

zugänglicher Ladeinfrastruktur für die private und öffentliche Nutzung vor. 19 

Die Stadt Bogotá nimmt in Lateinamerika eine Vorreiterrolle im Bereich der Elektrifizierung des öffentlichen 

Nahverkehrs ein und setzt Maßstäbe für den ÖPNV der Zukunft. Mit einer der größten E-Bus-Flotten der Region und 

gezielten Investitionen in die Ladeinfrastruktur treibt die Hauptstadt die Verkehrswende entschlossen voran. Im Rahmen 

des Integrierten Öffentlichen Nahverkehrs (SITP) sind bereits 1.470 Elektrobusse im Einsatz. Diese werden an neun 

modernen Betriebshöfen („patios“) mit insgesamt 503 Schnellladegeräten (150 kW) geladen. Weitere 13 Ladehöfe 

befinden sich in Planung, um die Kapazität künftig auf bis zu 2.630 E-Busse zu erweitern.20 Die Auswahl von Bus- und 

Ladetechnologie richtet sich nach betrieblichen Vorgaben von TransMilenio. Für die Umsetzung, etwa den Bau von 

Ladehöfen, ist das Instituto de Desarrollo Urbano (IDU) zuständig.  

3.1.5 Intelligente Verkehrssysteme 

Intelligente Verkehrssysteme (Intelligent Transport Systems, ITS) gewinnen in Kolumbien zunehmend an Bedeutung 

und markieren einen wichtigen Schritt hin zu einer modernen, sicheren und effizienten Mobilitätsinfrastruktur. Mit dem 

Projekt Vías Inteligentes ITS (VIITS) treibt die Regierung den Einsatz digitaler Technologien im Straßenverkehr gezielt 

voran. Über 900 Monitoring-Punkte entlang von 6.000 Kilometern Nationalstraßen liefern in Echtzeit Daten zu 

Verkehrsfluss, Straßenzustand und sicherheitsrelevanten Ereignissen. Diese Informationen ermöglichen eine 

vorausschauende Verkehrssteuerung, verbessern die Reaktionsfähigkeit bei Zwischenfällen und erhöhen die Sicherheit 

der Verkehrsteilnehmenden. Das System wurde bereits international prämiert und macht Kolumbien zu einem Vorreiter 

für digitale Innovation im Verkehrssektor Lateinamerikas.21 

 
 
17 Energy Review. „Crecimiento del 105% en ventas de vehículos eléctricos en Colombia en 2024“. 9. Juni 2025. https://www.review- 

energy.com/movilidad/crecimiento-del-105-en-ventas-de-vehiculos-electricos-en-colombia-en-
2024#:~:text=La%20movilidad%20el%C3%A9ctrica%20en%20Colombia,movilidad%20m%C3%A1s%20limpia%20y%20eficiente. 
18 „Estrategia Nacional de Movilidad Eléctrica“. Gobierno de Colombia, 2019.  

https://archivo.minambiente.gov.co/images/AsuntosambientalesySectorialyUrbana/pdf/Estrategia-Nacional-de-Movilidad-Electrica-enme-
minambiente.pdf 
19 Ebenda. 
20 Movilidad Eléctrica en Bogotá: Liderando el Futuro del Transporte Sostenible. (n.d.). https://www.enelamericas.com/es/historias/a202411- 
movilidad-electrica-en-bogota-un-futuro-sostenible.html. 
21 INVÍAS, a la vanguardia de sistemas inteligentes de transporte para la mejora de la movilidad en vías nacionales.  

https://www.invias.gov.co/index.php/sala/noticias/4677-invias-a-la-vanguardia-de-sistemas-inteligentes-de-transporte-para-la-mejora-de-la-
movilidad-en-vias-nacionales. 

https://www.review-/
https://archivo.minambiente.gov.co/images/AsuntosambientalesySectorialyUrbana/pdf/Estrategia-Nacional-de-Movilidad-Electrica-enme-minambiente.pdf
https://archivo.minambiente.gov.co/images/AsuntosambientalesySectorialyUrbana/pdf/Estrategia-Nacional-de-Movilidad-Electrica-enme-minambiente.pdf
https://www.enelamericas.com/es/historias/a202411-
https://www.invias.gov.co/index.php/sala/noticias/4677-invias-a-la-vanguardia-de-sistemas-inteligentes-de-transporte-para-la-
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Medellín gilt über die Landesgrenzen hinaus als Vorreiter für nachhaltige Mobilität und den Einsatz intelligenter 

Verkehrssysteme. Die Stadt hat in den vergangenen Jahren gezielt Technologien eingeführt, um den öffentlichen 

Nahverkehr effizienter, sicherer und nutzerfreundlicher zu gestalten. Ein Beispiel dafür sind sogenannte „intelligente 

Haltestellen“, die in Echtzeit Informationen zu Buslinien, Streckenverläufen und Ankunftszeiten liefern. Ergänzt wird 

das System durch die städtische Mobilitäts-App TPMED, die verlässlichen Daten zu Fahrplänen, Preisen und 

Verbindungen bereitstellt. Zudem wurde ein einheitliches, bargeldloses Bezahlsystem für alle öffentlichen 

Verkehrsmittel etabliert, das die Nutzung vereinfacht und den Umstieg zwischen Verkehrsträgern erleichtert. Auch im 

Bereich der Verkehrsinfrastruktur setzt Medellín auf moderne Lösungen: An mehr als 4.400 Ampeln wurde 

energieeffiziente Technik installiert, die nicht nur den Stromverbrauch um 20 % senkt, sondern auch Wartungs- und 

Betriebskosten reduziert.22 

Ein zentrales Element für die Umsetzung intelligenter Verkehrssysteme (ITS) in Kolumbien ist der 2022 verabschiedete 

Plan Maestro ITS, der gemeinsam mit Südkorea entwickelt wurde. Er bildet die strategische Grundlage für die 

landesweite Einführung digitaler Verkehrsmanagementlösungen. Ziel ist eine nachhaltige, sichere und intelligente 

Mobilität durch den Einsatz moderner Technologien wie Sensorik, Datenanalyse und intelligenter Ampelsysteme. Der 

Plan definiert Standards und Empfehlungen für eine koordinierte Umsetzung und Verbesserung der 

Verkehrsinfrastruktur im ganzen Land. 23 

3.1.6 Inklusive Stadt 

In Kolumbien leben 3.134.037 Menschen mit Behinderung, wie das Nationale System für Behinderung (Sistema 

Nacional de Discapacidad) berichtet. Besonders hervorzuheben ist, dass laut dem Nationalen Blindeninstitut (INCI) fast 

zwei Millionen davon sehbehindert sind, das sind 4,1 % der Gesamtbevölkerung. Diese hohen Zahlen verdeutlichen eine 

erhebliche Herausforderung: Es braucht dringend mehr verfügbare und angewandte Assistenztechnologie, um diesen 

Menschen den Alltag zu erleichtern.24 

Kolumbien macht Fortschritte bei der barrierefreien Gestaltung des öffentlichen Raums. Das Verkehrsministerium 

Bogotás hob im Dezember 2024 hervor, dass seit der Verabschiedung eines wegweisenden Gesetzes im Jahr 2013 bereits 

25 Verwaltungsakte erlassen wurden, um eine uneingeschränkte Mobilität im öffentlichen Bereich zu gewährleisten. 

Aktuell sind 62% der Verkehrsinfrastruktur barrierefrei, das angestrebte Ziel liegt bei 100%. 

Das im Jahr 2022 gestartete Projekt „Bogotá al Derecho“ von der Stadtverwaltung Bogotá und der CAF, der 

Entwicklungsbank Lateinamerikas, zielt darauf ab, die Fußgängerinfrastruktur zu verbessern und intelligente Hilfsmittel 

zu integrieren, um Menschen mit Behinderungen eine reibungslosere Fortbewegung zu ermöglichen. Diese Initiative, 

geleitet vom Städtischen Mobilitätssekretariat, dient als Leuchtturmprojekt für ganz Lateinamerika. Sie umfasst die 

Entwicklung von Methoden zur Messung der Zugänglichkeit und die Erstellung eines Masterplans für 100 % 

Barrierefreiheit in der gesamten Infrastruktur sowie bei der Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel, Pflegesysteme 

und Parks.25 

In Städten wie Medellín, Cartagena, Pereira, Pasto und Sincelejo wurden bereits umfangreiche Maßnahmen umgesetzt. 

Dazu gehören in der Metro Medellín rutschfeste Oberflächen, doppelte Handläufe und barrierefreie Aufzüge. Das Trans-

Caribe-System in Cartagena wurde umfassend angepasst, und in Pereira sowie Pasto wurden Busse mit Hebeplattformen 

und Rollstuhlzugängen eingeführt. Zudem entstanden in Metrosabanas (Sincelejo) barrierefreie Gehwege mit Rampen 

und taktilen Elementen, um die Mobilität sehbehinderter und mobilitätseingeschränkter Personen zu erleichtern.26 

 
22 Jvalencia. (2020, January 29). Un sistema inteligente para moverse en Medellín. ACI Medellín. https://acimedellin.org/un-sistema-

inteligente-para-moverse-en-medellin/. 
23 Mintransporte. (2024, October 18). De la mano de Corea la cooperación avanza y fortalece la movilidad inteligente. Mintransporte. 

https://mintransporte.gov.co/publicaciones/11739/de-la-mano-de-corea-la-cooperacion-avanza-y-fortalece-la-movilidad-inteligente/. 
24 TIC Sin Barreras. “Conozca Tecnologías de Asistencia Para Las Personas Con Discapacidad,” n.d. 

https://ticsinbarreras.mintic.gov.co/791/w3-article-326144.html. 
25 CAF. “‘Bogotá al Derecho’, La Apuesta de La Ciudad Para Mejorar La Movilidad de Las Personas Con Discapacidad.” CAF, July 9,   

2025. https://www.caf.com/es/actualidad/noticias/bogota-al-derecho-la-apuesta-de-la-ciudad-para-mejorar-la-movilidad-de-las-personas-

con-discapacidad/. 
26 Mintransporte. “Sector Transporte Reafirma Su Compromiso Con La Inclusión y La Accesibilidad de Todas Las Personas.” 

Mintransporte, December 3, 2024. https://mintransporte.gov.co/publicaciones/11934/sector-transporte-reafirma-su-compromiso-con-la-
inclusion-y-la-accesibilidad-de-todas-las-personas/. 
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3.1.7 Smart Grids 

Der Nationale Entwicklungsplan 2022-2026 priorisiert diesen Übergang und hebt Energieeffizienz sowie erneuerbare 

Energien hervor. 27 Obwohl Wasserkraft mit einem Anteil von 71,9 Prozent den mit Abstand größten Teil der installierten 

Stromerzeugungskapazitäten in Kolumbien stellt, gefolgt von Erdgas mit 16,3 Prozent, ist das Land stark anfällig für 

klimatische Schwankungen wie das El-Niño-Phänomen. Dieses kann zu erheblich verminderten Niederschlägen führen 

und dadurch die Stromproduktion in Wasserkraftwerken beeinträchtigen. Da Wasserkraft die kostengünstigste Form der 

Stromerzeugung darstellt, können entsprechende Ausfälle zu erheblichen Strompreissteigerungen und 

Versorgungsengpässen führen.28 Mit einem Preis von 0,19 US-Dollar (US$) pro Kilowattstunde gehört Kolumbien zu 

den Ländern mit den höchsten Stromkosten für Haushalte. In Südamerika waren nur Uruguay und Peru noch teurer. 

Beim Industriestrom belegte Kolumbien mit 0,18 US$ pro Kilowattstunde den zweiten Platz hinter Peru. Die 

Stromkosten setzen sich überwiegend aus den Bereichen Erzeugung (39 Prozent) und Verteilung (31 Prozent) 

zusammen.29 Darüber hinaus sind laut dem Nationalen Rat für Wirtschafts- und Sozialpolitik (CONPES) insgesamt 97 

konkrete Maßnahmen vorgesehen, für deren Umsetzung rund 70 Millionen Euro im Zeitraum von 2022 bis 2028 

eingeplant sind. Ziel der Politik ist es, durch gezielte staatliche Impulse Investitionen in Höhe von über 65 Milliarden 

Euro bis zum Jahr 2030 zu mobilisieren, insbesondere durch die Förderung öffentlich-privater Partnerschaften, die eine 

zentrale Rolle bei der Finanzierung und Umsetzung der Energiewende in Kolumbien spielen sollen.30 

Zur Erreichung der ambitionierten Klimaziele und zur Verringerung der Abhängigkeit von Wasserkraft verfolgt 

Kolumbien einen mehrgleisigen Ansatz, der zugleich eine schrittweise Abkehr von fossilen Energieträgern vorsieht. Ein 

zentraler Bestandteil dieser Strategie ist die Umgestaltung des Energiemixes durch den gezielten Ausbau erneuerbarer 

Energien. Der Fokus liegt dabei auf der Entwicklung von Kapazitäten für Offshore- und Onshore-Windenergie, 

Solarenergie sowie grünem Wasserstoff. Im Rahmen der langfristigen Klimastrategie E2050 strebt die kolumbianische 

Regierung bis zum Jahr 2050 den Ausbau von 2 Gigawatt Offshore-Windkraft, 7,3 Gigawatt Onshore-Windkraft und 10 

Gigawatt Solarenergie an.31 

Große Teile des Landes weisen eine hervorragende Eignung für die Nutzung von Solarenergie auf, mit einer 

durchschnittlichen globalen Sonneneinstrahlung von über 5 kWh/m² pro Tag.32 Besonders das nordkolumbianische 

Departamento La Guajira tut sich dabei hervor, welches eine Sonneneinstrahlung 60 % höher als im globalen 

Durchschnitt vorweist.33 Ende 2022 verfügte Kolumbien über eine installierte Photovoltaik-Gesamtleistung von rund 

570 Megawatt. Dennoch machte Solarenergie mit einem Anteil von lediglich 0,4 % am gesamten Energiemix nur einen 

marginalen Beitrag aus.34 Diese Zahl dürfte jedoch in den kommenden Jahren stark steigen. Laut dem Portal BNamericas 

sind Stand 2025 188 Solarprojekte geplant mit einer Kapazität von 9.843 Megawatt35. 

Auch im Bereich der Windenergie verfügt Kolumbien über ein erhebliches Potenzial – insbesondere in den nördlichen 

Regionen wie La Guajira, wo Windgeschwindigkeiten von bis zu 12 m/s erreicht werden. Mit einer installierten Leistung 

von lediglich 38,4 MW stellt die Windenergie derzeit die am wenigsten ausgebaute erneuerbare Energiequelle in 

Kolumbien dar. Dennoch gibt es in diesem Sektor aktuell bedeutende Entwicklungen. Laut Internationaler 

Energieagentur (IEA) verfügt das Land über ein Offshore-Windpotenzial von bis zu 50 Gigawatt in der Karibik.36 Zur 

Förderung des Ausbaus der Offshore-Windenergie setzt Kolumbien auf ein auktionsbasiertes Vergabemodell. In der 

zweiten Jahreshälfte 2025 ist eine Auktion zur Vergabe von Offshore-Windprojekten geplant, an der acht europäische 

 
 
27 „Plan Nacional de Desarrollo“. Departamento Nacional de Desarrollo, Mai 2021. 

https://colaboracion.dnp.gov.co/CDT/Prensa/Publicaciones/plan-nacional-de-desarrollo-2022-2026-colombia-potencia-mundial-de-la-
vida.pdf. 

28 “Colombia - Countries & Regions - IEA,” IEA, September 1, 2023, https://www.iea.org/reports/colombia-2023. 
29 Janosch Siepen, “Gefährdete Energiesicherheit Eröffnet Chancen in Kolumbien,” Branchen | Kolumbien | Energiesicherheit Und -Preise, 

November 3, 2023, https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien/branchen/gefaehrdete-energiesicherheit-eroeffnet-chancen-in-kolumbien-

1030170. 
30 Política de transición energética. (2022). Departamento Nacional de Planeación. 

https://colaboracion.dnp.gov.co/CDT/Conpes/Econ%C3%B3micos/4075.pdf 
31 „E2050 - Estrategia Climatica De Largo Plazo“. Ministerio de Ambiente, November 2021. https://www.minambiente.gov.co/wp-

content/uploads/2024/12/2.-Estrategia-Climatica-de-Largo-Plazo-de-Colombia-E2050.pdf. 
32 “Colombia - Countries & Regions - IEA,” IEA, September 1, 2023, https://www.iea.org/reports/colombia-2023. 
33 Invest in Colombia. “Is This the Ideal Time to Invest in Solar Energy in Colombia?,” n.d. 

https://investincolombia.com.co/en/resources/renewable-solar-energy-investments. 
34 “Colombia - Countries & Regions - IEA,” IEA, September 1, 2023, https://www.iea.org/reports/colombia-2023. 
35 BNamericas. “Snapshot: Colombia’s Top 7 Renewable Energy Projects.” BNamericas.Com, March 28, 2025. 

https://www.bnamericas.com/en/news/snapshot-colombias-top-7-renewable-energy-projects. 
36 “Colombia - Countries & Regions - IEA,” IEA, September 1, 2023, https://www.iea.org/reports/colombia-2023. 
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Unternehmen aus Spanien, Großbritannien, Dänemark und Belgien teilnehmen werden.37 Derzeit sind 13 Projekte in 

Planung mit einer Kapazität von insgesamt 1.921 MW.38  

Der Andenstaat verfügt zudem über ein erhebliches Potenzial zur Produktion von grünem Wasserstoff. Laut der 

Internationalen Organisation für Erneuerbare Energien (IRENA) wird Kolumbien bis 2050 mit geschätzten 

Produktionskosten von 0,7 bis 1,1 US-Dollar pro Kilogramm Wasserstoff weltweit die vierthöchste 

Wettbewerbsfähigkeit erreichen und innerhalb Lateinamerikas die zweitniedrigsten Kosten erzielen, womit es Länder 

wie Mexiko, Brasilien und Argentinien übertrifft.39 Nach der Wasserstoff Roadmap des Energieministeriums sollen bis 

zum Jahr 2030 Elektrolysekapazitäten von 1 bis 3 GW erreicht werden und das Land als einer der weltweit führenden 

Wasserstoffexporteure positionieren.40 

 

Größere Projekte sind bereits im Aufbau. Beispielsweise plant das Staatsunternehmen Ecopetrol im Jahr 2026 mit der 

Produktion von 900 Tonnen grünem Wasserstoff in der größten Wasserstoffanlage Lateinamerikas zu beginnen.41 

 

3.1.8 Smart Governance und Digitalisierung 

Kolumbien befindet sich derzeit in einem dynamischen Transformationsprozess hin zu Smart Governance und einer 

digital vernetzten Gesellschaft: Digitale Verwaltungsstrukturen, datenbasierte Entscheidungsfindung und bürgernahe 

Technologien gewinnen zunehmend an Bedeutung und prägen die Modernisierung staatlicher Prozesse auf nationaler 

wie kommunaler Ebene. Laut dem CONPES-Dokument stellt eine nationale Strategie zur digitalen Transformation und 

künstlichen Intelligenz den zentralen Rahmen für die Modernisierung von Staat, Wirtschaft und Gesellschaft dar. Es 

beschreibt für einen Zeitraum von fünf Jahren konkrete Maßnahmen wie den Abbau von Barrieren für digitale 

Technologien in Wirtschaft und Verwaltung, die Förderung von Innovation sowie den Ausbau digitaler Kompetenzen 

in der Bevölkerung, gestützt durch ein Budget von rund 27,6 Millionen Euro.42 Laut dem OECD Digital Government 

Index zählt Kolumbien zu den führenden Ländern im Bereich Smart Governance und weist eine besonders 

fortschrittliche digitale Verwaltung auf.43 

 

 

3.2 Künftige Entwicklungen in den relevanten Segmenten und Nachfrage-

sektoren 

Kolumbien steht vor einem tiefgreifenden Modernisierungsprozess, der von einem hohen politischen Reformwillen 

getragen wird. Ambitionierte Entwicklungspläne, umfangreiche öffentliche Investitionen und konkrete Klimaziele 

treiben insbesondere in den Bereichen Energie, Verkehr und Digitalisierung die Nachfrage nach innovativen Lösungen 

voran. Internationale Entwicklungsbanken wie die IDB, Weltbank oder KfW unterstützen zahlreiche Vorhaben, während 

durch Public Private Partnerships gezielt private Investitionen mobilisiert werden sollen. Gleichzeitig schafft die junge, 

technikaffine und umweltbewusste Bevölkerung ein aufgeschlossenes Umfeld für neue Technologien. Vor diesem 

Hintergrund bieten sich deutschen Unternehmen langfristig günstige Rahmenbedingungen, um in einem dynamischen, 

wachstumsorientierten Markt Fuß zu fassen und sich als verlässliche Partner im Modernisierungsprozess zu 

positionieren. 

Die Nachfrage nach Alternativen zum Straßenverkehr wird in Kolumbien in den kommenden Jahren deutlich zunehmen. 

Haupttreiber ist die fortschreitende Urbanisierung, insbesondere in Metropolregionen wie Bogotá und Medellín, deren 

 
37 Siepen, Janosch. “Erneuerbare Energien in Kolumbien Machen Deutlichen Fortschritt.” Branchen | Kolumbien | Energie, March 21, 2025. 

https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien/branchen/erneuerbare-energien-in-kolumbien-machen-deutlichen-fortschritt-1875596#toc-anchor-

-1. 
38 BNamericas. “Snapshot: Colombia’s Top 7 Renewable Energy Projects.” BNamericas.Com, March 28, 2025. 

https://www.bnamericas.com/en/news/snapshot-colombias-top-7-renewable-energy-projects. 
39 Global Hydrogen trade to meet the 1,5°C Climate Goal. (2022). IRENA. https://www.irena.org/-

/media/Files/IRENA/Agency/Publication/2022/May/IRENA_Global_Hydrogen_Trade_Costs_2022.pdf?rev=00ea390b555046118cfe4c44

8b2a29dc 
40 Colombia´s Hydrogen Roadmap. (2021). Minenergia. 

https://www.minenergia.gov.co/documents/5862/Colombias_Hydrogen_Roadmap_2810.pdf. 
41 Siepen, J. (2025, March 21). Erneuerbare Energien in Kolumbien machen deutlichen Fortschritt. Branchen | Kolumbien | Energie. 

https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien/branchen/erneuerbare-energien-in-kolumbien-machen-deutlichen-fortschritt-1875596#toc-anchor-
-1. 

42 Política Nacional para la Transformación Digital e Inteligencia Artificial. (2019). Departamento Nacional de Planeación. 
https://colaboracion.dnp.gov.co/CDT/Conpes/Econ%C3%B3micos/3975.pdf. 

43 OECD (2024), “2023 OECD Digital Government Index: Results and key findings”, OECD Public Governance Policy Papers, No. 44, 
OECD Publishing, Paris. 
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starkes Bevölkerungswachstum bereits heute zu chronischen Verkehrsproblemen führt. Um dem steigenden 

Mobilitätsbedarf zu begegnen, plant die Regierung umfangreiche Infrastrukturmaßnahmen – darunter der Bau einer 

zweiten Metrolinie in Bogotá. Auch im Güterverkehr besteht ein hoher Handlungsdruck: Die schwierige Topografie 

treibt die Transportkosten in die Höhe und belastet die Wettbewerbsfähigkeit der Wirtschaft. Der Schienenverkehr gilt 

daher als strategisch wichtiges Element zur Entlastung der Straßen und Senkung der Logistikkosten. Trotz der bereits 

geplanten Großprojekte bleibt der Investitionsbedarf hoch, was internationale Akteure zunehmend anzieht. Besonders 

staatseigene chinesische Unternehmen drängen mit großem Nachdruck auf den kolumbianischen Markt und sichern sich 

bereits zentrale Großprojekte im Verkehrssektor. Ihr Engagement unterstreicht die wirtschaftliche Relevanz des Landes 

und zeigt, wie attraktiv der Markt für ausländische Investoren mit langfristiger Perspektive ist.  

Auch im Bereich des elektrischen Individualverkehrs ist in Kolumbien ein klarer Aufwärtstrend erkennbar. Wie in 

Kapitel 3.1 beschrieben, macht der globale E-Mobilitätsboom auch vor Kolumbien nicht halt. Steigender Wohlstand, 

eine verbesserte Straßeninfrastruktur und der schrittweise Ausbau von Ladeinfrastruktur schaffen zunehmend günstige 

Voraussetzungen für die Verbreitung von Elektrofahrzeugen im privaten Sektor. Parallel investieren Städte wie Bogotá 

und Medellín verstärkt in digitale Steuerungs- und Verkehrsmanagementsysteme. Die Integration von Echtzeitdaten, 

Sensorik und KI-gestützter Analyse wird dabei immer wichtiger, sowohl zur Verbesserung der Verkehrsplanung als 

auch zur effizienteren Steuerung multimodaler Mobilitätsangebote. Für deutsche Unternehmen eröffnen sich in diesem 

Umfeld erhebliche Chancen, sei es als Zulieferer von Schlüsselkomponenten, als Anbieter digitaler Lösungen oder in 

der technischen Beratung und Systemintegration. 

Der wachsende Strombedarf in Kolumbien, mit einer prognostizierten jährlichen Steigerung von 1,53 % bis 4,3 %, macht 

den Ausbau intelligenter Netze unumgänglich.44 Vor allem im Kontext des Klimawandels fließen erhebliche Mittel 

internationaler Entwicklungsbanken in moderne Netztechnologien. Für deutsche Unternehmen ergeben sich daraus 

attraktive Chancen, etwa in den Bereichen Netzleittechnik, Sensorik, Lastmanagement, Smart Metering, Cybersecurity 

und dezentrale Systemintegration. Ihre technische Expertise trifft auf einen dynamischen Markt mit hohem Investitions- 

und Modernisierungsbedarf. 

 

 

 

 

 

  

 
44 Rojas, O. L. (2025, July 17). Proyección de demanda. UPME. https://www.upme.gov.co/simec/planeacion-

energetica/proyeccion_de_demanda/. 
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3.3 Aktuelle Vorhaben, Projekte und Ziele 

 

Tabelle 2: Infrastrukturprojekte in Kolumbien 

Projekt Projektstand Investitionssumme Projektbezeichnung Unternehmen 

Regiotram de Occidente45 Im Bau, 

Fertigstellung 2027 

erwartet 

ca. 609 Mio. € elektrifizierte 

Bahnstrecke, Bogotá – 

Facatativá (39,6km) 

China Civil 

Engineering 

Construction 

Corporation (CCECC) 

Private-Public Partnership (La 

Dorada-Chiriguaná46 

Konzession über 10 

Jahre vergeben, 

Fertigstellung 2030 

ca. 773 Mio. €  Teilsanierung der 

Eisenbahnstrecke, La 

Dorada–Chiriguaná 

(526 km) 

Estructura Plural Línea 

Férrea 

Regiotram del Norte47 Planungsphase N/A Bau elektrifizierte 

Bahnstrecke, Bogotá – 

Zipaquirá (48 km) 

Empresa Férrea 

Regional 

Tren del Caribe Präfaktibilitätsstudie N/A Cartagena – Santa 

Marta (ca. 360 km)  

N/A 

Ferrocarril del Pacífico48 Präfaktibilitätsstudie N/A Wiederbelebung der 

Strecke Buenaventura – 

La Tebaida (ca. 498 

km) 

N/A 

Corredor Férreo Bogotá – 

Belencito49 

Baubeginn 

Teilabschnitt Paipa - 

Belencito 

ca. 36 Mio € 

(Teilabschnitt Paipa -

Belencito) 

Wiederbelebung der 

Strecke Bogotá – 

Belencito (257 km) 

Consorcio Ferreobelen 

C&E 

Quelle: Eigene Darstellung 

 

 

3.4 Wettbewerbssituation 

Deutsche Produkte und Dienstleistungen genießen in Kolumbien einen sehr guten Ruf, insbesondere aufgrund ihrer 

Qualität, Langlebigkeit und Zuverlässigkeit. Viele deutsche Unternehmen sind seit Jahren im Land aktiv und gelten als 

verlässliche Partner. Zu den Hauptkonkurrenten auf dem kolumbianischen Markt zählen Unternehmen aus den USA, 

Spanien, Südkorea und zunehmend auch China. Deutsche Unternehmen im Land sehen sich einem spürbar steigenden 

Wettbewerbsdruck durch die wachsende Präsenz chinesischer Akteure ausgesetzt. Besonders im Infrastrukturbereich 

und bei Großprojekten zeigt sich, dass die Volksrepublik strategisch investiert und mit attraktiven 

Finanzierungsmodellen punktet. Der Preis spielt bei öffentlichen Ausschreibungen nach wie vor eine zentrale Rolle, was 

kapitalstarken und risikofreudigen Unternehmen aus China entgegenkommt. Zudem rechnen viele kolumbianische 

Kunden in kürzeren Zeiträumen und bevorzugen kostengünstigere, weniger langlebige Produkte. 50 Dadurch ergibt sich 

für chinesische Anbieter ein klarer Marktvorteil gegenüber hochwertigeren, aber teureren Lösungen. Deutsche 

Unternehmen können sich in diesem Umfeld insbesondere durch Qualität, international anerkannte Gütesiegel sowie 

einen verlässlichen After-Sales-Service differenzieren und langfristige Kundenbindungen aufbauen. 

 

 

 
45 „Inician las obras sobre el corredor férreo de RegioTram de Occidente“. Gobernación de Cundinamarca, Juni 2025.  

https://www.cundinamarca.gov.co/noticias/inician-las-obras-sobre-el-corredor-ferreo-de-regiotram-de-occidente-anuncia-el-gobernador-

jorge-rey#:~:text=El%20RegioTram%20de%20Occidente%20cuenta,Bogot%C3%A1%20se%20completar%C3%A1%20en%202029. 
46 APP La Dorada - Chiriguaná. (2024, October 22). Portal ANI. https://www.ani.gov.co/app-la-dorada-chiriguana 
47 Rubio, L. Q. (2024, November 27). Gobernación de Cundinamarca volverá a radicar la factibilidad del Regiotram del Norte antes de  

finalizar el 2024. El Tiempo. https://www.eltiempo.com/economia/sectores/gobernacion-de-cundinamarca-volvera-a-radicar-la-factibilidad-

del-regiotram-norte-antes-de-finalizar-el-2024-3403596. 
48 Vélez, S. L. (2025, January 9). Megaproyecto para construir el tren del Caribe lleva más de dos años congelado. Valora Analitik. 

https://www.valoraanalitik.com/megaproyecto-tren-caribe-lleva-dos-anos-congelado/48 Vélez, S. L. (2025, April 28). Primera fase del 

Ferrocarril del Pacífico costará $22 billones. Valora Analitik. https://www.valoraanalitik.com/primera-fase-ferrocarril-pacifico-costo-
tiempos-contratacion/. 
49 Inicia reforzamiento del corredor férreo Bogotá - Belencito. (2025, May 6). Portal ANI. https://www.ani.gov.co/inicia-reforzamiento-del-

corredor-ferreo-bogota-belencito. 
50 Wirtschaftsausblick Kolumbien. (n.d.). https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien-wirtschaft/wirtschaftsausblick. 

https://www.cundinamarca.gov.co/noticias/inician-las-obras-sobre-el-corredor-ferreo-de-regiotram-de-occidente-anuncia-el-gobernador-
https://www.cundinamarca.gov.co/noticias/inician-las-obras-sobre-el-corredor-ferreo-de-regiotram-de-occidente-anuncia-el-gobernador-
https://www.eltiempo.com/economia/sectores/gobernacion-de-cundinamarca-volvera-a-radicar-la-
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3.4.1 Steuerliche und steuerrechtlich relevante Informationen 

Zwischen Kolumbien und der EU besteht seit dem 1. August 2013 ein Freihandelsabkommen, das eine weitgehende 

Zollfreiheit für gewerbliche und landwirtschaftliche Produkte vorsieht. Deutsche Unternehmen profitieren dadurch von 

zollfreien Einfuhren, mit Ausnahme sensibler Waren, für die noch Übergangsregelungen gelten. Die Zollabfertigung ist 

ausschließlich registrierten Unternehmen mit Eintrag im Steuerregister RUT (Registro Único Tributario, das zentrale 

Steueridentifikationssystem für Unternehmen) vorbehalten. Ab einem FOB-Warenwert von über 1.000 US-Dollar ist 

die Einschaltung eines Zollagenten verpflichtend, ab 30.000 US-Dollar wird zudem ein digitales Zertifikat oder eine 

elektronische Signatur benötigt. Die Abwicklung erfolgt über das elektronische System VUCE (Ventanilla Única de 

Comercio Exterior), das als zentrale Plattform für Genehmigungs-, Melde- und Zollabwicklungsverfahren im 

Außenhandel dient. Die kolumbianische Zollbehörde DIAN (Dirección de Impuestos y Aduanas Nacionales) stellt eine 

öffentlich zugängliche Online-Datenbank bereit, über die sich produktspezifische Informationen zu Einfuhrzöllen, 

Zollpräferenzen, Steuern und Einfuhrbeschränkungen abrufen lassen.51  

Der Körperschaftssteuersatz in Kolumbien beträgt 35 %. Für Finanz- und Energieunternehmen gelten befristete 

Zuschläge. Auf Dividenden an ausländische Anteilseigner wird eine Quellensteuer von 20 % erhoben. Steueranreize 

bestehen weiterhin in strategischen Sektoren wie Innovation und Technologie. 

Die Umsatzsteuer (IVA) beträgt in Kolumbien in der Regel 19 Prozent, für bestimmte Waren und Dienstleistungen gilt 

ein ermäßigter Satz von 5 Prozent. Dienstleistungen aus dem Ausland unterliegen der Steuer, wenn der 

Leistungsempfänger in Kolumbien ansässig ist. Auf den Verkauf von Anlagevermögen wird in der Regel keine 

Umsatzsteuer erhoben, ausgenommen sind beispielsweise Kraftfahrzeuge. Steuerbefreit sind unter anderem die Ausfuhr 

von Waren und Dienstleistungen sowie bestimmte Einfuhren wie Maschinen zur Behandlung fester Abfälle. 

Die nationale Verbrauchssteuer (Impuesto Nacional al Consumo, INC) wird auf die Lieferung oder den Verkauf an den 

Endverbraucher sowie auf die Einfuhr durch den Verbraucher erhoben. Besteuert werden unter anderem Mobilfunk-, 

Internet- und Datendienste, der Verkauf und die Einfuhr von Fahrzeugen sowie Speisen und Getränke zum Verzehr an 

Ort und Stelle. Je nach Art der Leistung oder Ware beträgt der Steuersatz 4, 8 oder 16 Prozent. 

Die ICA (Impuesto de Industria y Comercio) ist eine kommunale Steuer auf Einkünfte aus Industrie-, Handels- und 

Dienstleistungstätigkeiten, die von natürlichen oder juristischen Personen in einer Gemeinde ausgeübt werden. Die 

Steuersätze legt jede Gemeinde selbst fest und sie liegen in der Regel zwischen 0,2 und 0,7 Prozent für industrielle 

Tätigkeiten sowie zwischen 0,2 und 1,1 Prozent für Handels- und Dienstleistungen.52 

Kolumbien bietet Investitionsanreize durch 120 Freihandelszonen (Zonas Francas Permanentes), in denen Unternehmen 

unter erleichterten steuerlichen und zollrechtlichen Bedingungen produzieren oder Handel betreiben können. Der Erwerb 

von Rohstoffen, Vorleistungen und Fertigerzeugnissen ist dort unter anderem von der Umsatzsteuer befreit.53 

3.4.2 Öffentliche Vergabeverfahren und Ausschreibungen 

Öffentliche Vergabeverfahren in Kolumbien werden über das Onlineportal Colombia Compra Eficiente im System 

SECOP (Sistema Electrónico de Contratación Pública) abgewickelt. Für eine Teilnahme an Ausschreibungen ist in der 

Regel eine lokale Präsenz erforderlich, etwa in Form eines Kontaktbüros. Informationen zu bestehenden und geplanten 

Public-Private-Partnerships (PPP) finden sich im zentralen Register RUAPP (Registro Único de Asociaciones Público-

Privadas). 

3.4.3 Marktbarrieren und -hemmnisse 

Kolumbiens regulatorisches Umfeld ist durch häufige Gesetzesänderungen geprägt, was die geschäftliche Planung 

erschweren kann. Obwohl viele Reformen auf langfristige Verbesserungen abzielen, führen sie kurzfristig zu 

Unsicherheit und erhöhtem Anpassungsaufwand. Unternehmen sind daher gut beraten, flexibel zu bleiben und rechtliche 

Entwicklungen aufmerksam zu verfolgen.  

Kolumbien ist für teils komplizierte und schwer vorhersehbare bürokratische Abläufe bekannt. Unklare Zollvorschriften 

und regulatorische Anforderungen können Geschäftsaktivitäten erschweren. Trotz Reformbemühungen ist in 

 
51 Zoll und Einfuhr kompakt Kolumbien. (n.d.). https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien-wirtschaft/zoll-einfuhr-kompakt. 
52 Recht kompakt Kolumbien. (n.d.). https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien-wirtschaft/recht-kompakt. 
53 Pereira, J. (2024, July 28). Kolumbien: investitionsrecht. Recht Kompakt | Kolumbien | Investitionsrecht. 

https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien/recht/kolumbien-investitionsrecht-261928 . 

https://www.gtai.de/de/trade/kolumbien/recht/kolumbien-investitionsrecht-261928
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Übergangsphasen mit einer Zunahme an Verfahrensaufwand zu rechnen. Zur Eindämmung von Korruptionsrisiken 

empfiehlt es sich, interne Compliance-Strukturen aufzubauen und gründliche Prüfungen potenzieller Geschäftspartner 

vorzunehmen. 

Der Ausbau der Infrastruktur ist ein zentrales Anliegen, und für die kommenden Jahre sind umfangreiche Investitionen 

vorgesehen. Dennoch bestehen logistische Herausforderungen, insbesondere außerhalb der großen städtischen Zentren. 

Eine sorgfältige Planung und lokale Partnerschaften können Unternehmen dabei unterstützen, diese Hürden zu 

überwinden und ihre Abläufe zu optimieren. 

Die Durchsetzung von Verträgen in Kolumbien kann aufgrund überlasteter Gerichte mit Schwierigkeiten verbunden 

sein. Klare Vertragsformulierungen und die frühzeitige Einbindung juristischer Expertise können helfen, potenzielle 

Probleme zu verringern.54 

3.4.4 Markteintrittsstrategien und Risiken 

Für einen geplanten Markteintritt werden die klassischen Strategien empfohlen, wie etwa eine gründliche Analyse des 

Zielmarktes. Unternehmen sollten Marktgröße, Wachstumspotenzial, Kundenpräferenzen und die 

Wettbewerbslandschaft systematisch untersuchen, um fundierte Entscheidungen treffen zu können. Ebenso sind 

rechtliche und regulatorische Rahmenbedingungen zu beachten, beispielsweise Zolltarife oder lokale Anforderungen an 

Unternehmensformen. Eine frühzeitige rechtliche Prüfung hilft, Risiken zu minimieren und rechtliche Fallstricke zu 

vermeiden. Auch kulturelle Unterschiede spielen eine wichtige Rolle, denn während in Deutschland Pünktlichkeit und 

Planbarkeit im Geschäftsleben dominieren, ist das Zeitverständnis in Kolumbien flexibler, was sich in längeren 

Entscheidungsprozessen und möglichen Verzögerungen widerspiegeln kann. Zudem ist die kolumbianische 

Geschäftskultur stark beziehungsorientiert, persönliche Kontakte, Vertrauen und ein respektvoller Umgang sind 

essenziell für nachhaltige Kooperationen. Der Aufbau strategischer Partnerschaften mit lokalen Akteuren kann nicht nur 

Marktwissen und Netzwerke erschließen, sondern auch den Zugang zu öffentlichen Ausschreibungen erleichtern. 

Darüber hinaus ist eine sorgfältige Risikobewertung, insbesondere im Hinblick auf politische Stabilität, 

Währungsschwankungen und Marktvolatilität, zentraler Bestandteil jeder nachhaltigen Markteintrittsstrategie. 

Die AHK Kolumbien verfügt über umfassendes Know-how zum lokalen Markt und ist eine zentrale Anlaufstelle für 

deutsche Unternehmen, die einen Markteintritt planen. Mit einem breiten Angebot an Dienstleistungen wie 

Marktanalysen, Rechts- und Steuerberatung, der Organisation von B2B-Kontaktformaten sowie Unterstützung bei der 

Firmengründung kann sie den Einstieg in Kolumbien erheblich erleichtern. Ihre enge Vernetzung mit Wirtschaft und 

Verwaltung vor Ort bietet zudem wertvolle Zugänge und aktuelle Informationen. 

  

 
54 TMF Group experts. (2024, July 31). Top 10 challenges of doing business in Colombia. https://www.tmf-group.com. https://www.tmf-

group.com/en/news-insights/articles/doing-business-in/top-challenges-colombia/ . 
 

 

https://www.tmf-group.com/en/news-insights/articles/doing-business-in/top-challenges-colombia/
https://www.tmf-group.com/en/news-insights/articles/doing-business-in/top-challenges-colombia/
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3.4.5 SWOT-Analyse 

Tabelle 3: SWOT-Analyse 

S – Strengths (Stärken) 

Nachhaltige Regierungsstrategie: Die kolumbianische 

Regierung verfolgt eine klare Ausrichtung auf 

ökologische Nachhaltigkeit und unterstützt gezielt 

Projekte zur Modernisierung der urbanen Infrastruktur 

und zur Förderung grüner Technologien. 

Attraktiver Binnenmarkt: Mit über 50 Millionen 

Einwohnern verfügt Kolumbien über einen der größten 

Binnenmärkte Lateinamerikas, was vielfältige 

Geschäftsmöglichkeiten für Unternehmen bietet. 

Drehscheibe in der Region: Dank seiner strategischen 

Lage mit Küsten an Atlantik und Pazifik sowie der Nähe 

zu wichtigen Märkten in Nord-, Mittel- und Südamerika 

positioniert sich Kolumbien als logistisches Zentrum mit 

großem Potenzial. 

 

W – Weaknesses (Schwächen) 

Regulatorische Herausforderungen: Die Umsetzung 

von Smart-City-Initiativen in Kolumbien kann durch 

langwierige Verwaltungsprozesse und schleppende 

gesetzliche Anpassungen erschwert werden. 

Infrastrukturdefizite als Hemmnis: Die begrenzte 

technische Grundausstattung, vor allem außerhalb 

urbaner Zentren, stellt ein wesentliches Hindernis für 

die landesweite Einführung intelligenter 

Stadttechnologien dar. 

Fragmentierte Governance und mangelnde 

institutionelle Koordination: Unterschiedliche 

Zuständigkeiten zwischen nationalen, regionalen und 

kommunalen Behörden führen oft zu Verzögerungen, 

Überschneidungen oder ineffizienter Mittelverwendung 

bei der Umsetzung von Smart-City-Projekten. 

O – Opportunities (Chancen) 

Urbanisierung als Chance: Mit dem Wachstum der 

Städte in Kolumbien steigt der Bedarf an intelligenten 

Lösungen, um Herausforderungen wie 

Verkehrsaufkommen, Müllentsorgung und 

Energieverbrauch nachhaltig zu bewältigen. 

Wachstumsmarkt Digitalisierung: Kolumbien treibt 

die digitale Transformation gezielt voran und sieht 

Technologie als zentralen Wachstumsmotor, ein 

attraktives Umfeld für Anbieter digitaler Produkte und 

Dienstleistungen. 

Kooperationen als Wachstumsmotor: Kolumbien 

profitiert zunehmend von internationalen 

Partnerschaften und Investitionen in digitale und 

nachhaltige Stadtentwicklung. Staatliche Stellen und 

Entwicklungsbanken fördern Projekte zur 

Dekarbonisierung und zum Einsatz erneuerbarer 

Energien – ein attraktives Umfeld für Unternehmen im 

Bereich grüner Technologien. 

T – Threats (Risiken) 

Verzögerte regulatorische Entwicklung: Die 

gesetzgeberischen Prozesse in Kolumbien halten oft 

nicht mit dem Tempo technologischer Innovationen 

Schritt. 

Soziale Ungleichheit: Soziale Ungleichheiten können 

in Kolumbien den gleichberechtigten Zugang zu Smart-

City-Lösungen behindern und die Wirkung 

entsprechender Maßnahmen einschränken. 

Finanzielle Hürden: Die Entwicklung und 

Implementierung von Smart-City-Technologien sind mit 

erheblichen Investitionskosten verbunden, was 

insbesondere für kleinere Unternehmen sowie für 

finanzschwächere Regionen Kolumbiens eine 

Herausforderung darstellt. 
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4 Kontaktadressen 
 

Institution Kurzbeschreibung 

Deutsch-Kolumbianische Industrie- 

und Handelskammer 
 

Die Deutsch-Kolumbianische Industrie- und Handelskammer gehört zu einem weltweiten 

Netzwerk von 150 Industrie- und Handelskammern in 93 Länder auf der Welt. Die AHK 

Kolumbien vertritt seit 90 Jahren die Interessen der deutschen Wirtschaft in Kolumbien.  

Deutsche Botschaft Bogotá Die deutsche Botschaft in Bogotá ist die diplomatische Vertretung Deutschlands in Kolumbien. 

Sie betreut deutsche Staatsangehörige, bietet konsularische Dienste an und unterstützt die 

bilaterale Zusammenarbeit zwischen beiden Ländern. 

Landesbüro Kolumbien der 

Deutschen Gesellschaft für 

Internationale Zusammenarbeit 

(GIZ) 

Die GIZ ist seit über 50 Jahren in Kolumbien aktiv und mit über 300 Mitarbeitern vor Ort. 

Schwerpunkte sind die Friedensförderung, Umweltpolitik und nachhaltige 

Wirtschaftsentwicklung. 

Ministerium für 

Informationstechnologie und 

Kommunikation (MinTIC) 

Das MinTIC ist für die Förderung der digitalen Transformation im Land zuständig. Es 

verbessert die digitale Infrastruktur, schließt die digitale Kluft und treibt E-Government, 

Innovation sowie den Zugang zu Informations- und Kommunikationstechnologien voran. 

Zudem koordiniert es die nationale Smart-City-Strategie, entwickelt gesetzliche Leitlinien und 

unterstützt Städte bei der Umsetzung digitaler Lösungen zur Verbesserung der urbanen 

Lebensqualität. 

Ministerium für Handel, Industrie 

und Tourismus (MinCIT) 

Das MinCIT ist für die Gestaltung und Umsetzung der Politik der kolumbianischen Regierung 

in den Bereichen Handel, Industrie und Tourismus zuständig.  

Verkehrsministerium (Ministerio 

de Transporte) 

Das kolumbianische Verkehrsministerium (Ministerio de Transporte) ist die oberste Behörde 

für die Planung, Regulierung und Überwachung des Verkehrs- und Transportsektors in 

Kolumbien. Es ist zuständig für die nationale Verkehrspolitik in den Bereichen Straßen-, 

Schienen-, Luft- und Wassertransport sowie für die Förderung nachhaltiger und sicherer 

Mobilität. 

Nationale Straßen- und 

Verkehrsbehörde (INVIAS) 

INVIAS ist dem Verkehrsministerium angegliedert und die kolumbianische Behörde für 

Straßeninfrastruktur. Sie ist verantwortlich für Planung, Bau, Instandhaltung und Verwaltung 

des nationalen Verkehrsnetzes. Neben Straßen, Brücken und Wasserwegen verwaltet sie auch 

einen Teil des Eisenbahnnetzes. 

Nationale Infrastrukturagentur 

(ANI) 

Die ANI ist für die Planung, Finanzierung, den Bau und Betrieb von Großprojekten im 

Infrastrukturbereich zuständig. Darüber hinaus vergibt sie Konzessionen für 

Infrastrukturprojekte. 

SMART CITY Colombia SMART CITY COLOMBIA ist eine gemeinnützige Organisation, deren satzungsgemäßer 

Zweck in der Förderung und Weiterentwicklung von Themen rund um Smart Cities im 

gesamten Land liegt. 

Nationale Planungsbehörde (DNP) Der DNP ist für die Ausgestaltung, Koordination und Unterstützung der öffentlichen Politik 

zuständig. Er erstellt auch den Nationalen Entwicklungsplan, der die politischen, 

wirtschaftlichen und sozialen Prioritäten der Regierung festlegt. 

ProColombia ProColombia ist die Wirtschaftsförderungsgesellschaft der kolumbianischen Regierung und 

untersteht organisatorisch dem MinCIT. Sie unterstützt und fördert ausländische Unternehmen 

beim Export nach Kolumbien sowie bei Investitionen in Kolumbien. 

Empresa Metro de Bogotá (EMB) EMB ist ein öffentliches Unternehmen, welches für den Bau, Betrieb und Verwaltung der noch 

im Bau befindlichen U-Bahn der Hauptstadt zuständig ist.  

TransMilenio S.A. TransMilenio S.A. ist das öffentliche Unternehmen der Stadt Bogotá, das für die Planung, 

Koordination und Überwachung des städtischen BRT-Systems TransMilenio zuständig ist. Es 

vergibt Betriebskonzessionen an private Verkehrsunternehmen. 

Metro de Medellín Metro de Medellín ist das öffentliche Verkehrsunternehmen der Stadt Medellín und betreibt das 

integrierte Nahverkehrssystem der Metropolregion, einschließlich U-Bahn, Seilbahnen, 

Straßenbahnen und Metrobuslinien. 

 

https://www.ahk-colombia.com/de
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https://www.giz.de/de/weltweit/397.html
https://www.giz.de/de/weltweit/397.html
https://www.giz.de/de/weltweit/397.html
https://www.mintic.gov.co/portal/inicio/
https://www.mintic.gov.co/portal/inicio/
https://www.mintic.gov.co/portal/inicio/
https://www.mincit.gov.co/inicio
https://www.mincit.gov.co/inicio
https://mintransporte.gov.co/
https://mintransporte.gov.co/
https://www.invias.gov.co/index.php/sala/noticias/4677-invias-a-la-vanguardia-de-sistemas-inteligentes-de-transporte-para-la-mejora-de-la-movilidad-en-vias-nacionales
https://www.invias.gov.co/index.php/sala/noticias/4677-invias-a-la-vanguardia-de-sistemas-inteligentes-de-transporte-para-la-mejora-de-la-movilidad-en-vias-nacionales
https://www.ani.gov.co/
https://www.ani.gov.co/
https://smartcitycolombia.org/
https://www.dnp.gov.co/
https://procolombia.co/
https://www.metrodebogota.gov.co/
https://www.transmilenio.gov.co/
https://www.metrodemedellin.gov.co/
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